
 
 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI 

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Krisenorganisation COVID-19 

 

 

Protokoll der 191. Sitzung 
Taskforce BAG Covid-19 

 

 

Datum: 01.12.2021 

Ort: Skype 

Zeit: 11:00 – 13:00 Uhr 

Leitung: VGS 

Protokoll:  

Teilnehmer  CKO,  

 

GRL,  LAN,  

 

 

 

 (BABS),  (BABS),  (SECO), 

 (BLV),  A. Stettbacher (KSD) 

 

Nr. Inhalt Wer 

1 Begrüssung und Verabschiedung Protokoll TF-Leitung 

 Begrüssung TF-Leitung 

 Protokoll der letzten Sitzung 

Das Protokoll ist genehmigt. Die Pendenz KSD wird wie folgt angepasst:  

Der KSD zeigt an der nächsten Taskforce Sitzung vom 01.12.2021 die 

Zahlen geimpfte Personen vs. ungeimpfte Personen  bei den 

positiv getesteten Armeeangehörigen auf. 

TF-Leitung 

2 Lagebericht / aktueller Stand  

 Lageberichte 

Präsentation (AG Überwachung: LINK) (KSD: LINK) 

Die Daten auf dem Dashboard werden täglich um ca. 13.30 Uhr aktuali-

siert. 

 

Lagebericht KSD 

 

Übersicht Spitalbelegung: (↗) 

 Aktuell verfügen 3 Kantone über keine zertifizierten Betten mehr. 

 4 Kantone nutzen nicht zertifizierte Betten. 

 7 neue Koordinationsfälle. 

Akutpatienten im Detail: (↗) 

 Wir haben eine Bettenauslastung von 86% der Akutbetten. 

 Der Anteil an COVID-Patienten beträgt 6 % (+ 21 % / in den 

letzte 5 T-Trend).  

Auf den Intensivstationen: (↗) 

 Die Bettenauslastung der Intensivbetten beträgt 83%. 

 Wir haben eine Bettenauslastung von 86 % der zert IPS-Betten. 

AG Überwachung, 

KSD, Berater/innen 

und ggf. AG Ges. Aus-

wirkungen 
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 7-Tagesdurchschnitt: bei ca. 40’900 Impfungen  ca. 6'400 
mehr als Vorwoche  

 Vollständig geimpfte Personen: 5'719’563 

 Vollständig geimpfte Personen pro 100 Einwohner: 65.67 
(EU: 67.03  / Welt: 42.95)   
 76.8 % der Erwachsenen haben vollständigen Schutz 
 45.7 % der Jugendlichen (12-17-Jährigen) haben vollständi-
gen Schutz  
 74.7 % der Impfberechtigten ab 12 Jahren haben vollständi-
gen Schutz 

 Personen mit mind. 1 Impfdosis: 5'868’837 

 Mind. 1 Impfdosis pro 100 Einwohner: 67.39 (EU: 70.54 / 
Welt: 54.2)  
 78.6 % der Erwachsenen haben mind. 1 Impfdosis  
 49.9 % der Jugendlichen (12-17-Jährigen) haben mind. 1 
Impfdosis  

 76.7 % der Impfberechtigten ab 12 Jahren haben mind. 1 

Impfdosis 

 Anzahl Erstimpfungen in der letzten Woche: ca. 22’700 

 Vollständig Geimpfte zur Erreichung der Richtwert-Pro-
zentsätze der Impfoffensive  

 18-64-Jährige: 73.1 % geimpft. Bis zur Erreichung der ange-

zielten 80% fehlen ca. 380’000 Personen 

 ≥ 65-Jährige: 89.2 % geimpft. Bis zur Erreichung der ange-

zielten 93% fehlen ca. 62’500 Personen  

 Mind. 1 Impfdosis zur Erreichung der Richtwert-Prozents-
ätze der Impfoffensive  

 18-64-Jährige: 75.1 % geimpft. Bis zur Erreichung der ange-

zielten 80% fehlen ca. 267’900 Personen 

 ≥ 65-Jährige: 90.1 % geimpft. Bis zur Erreichung der ange-

zielten 93% fehlen ca. 46’700 Personen  

Aktuelle Arbeiten (Entscheidungen werden innerhalb der nächsten 

Wochen getroffen) 

- Laufende Bearbeitung von Fragen rund um Impfstoffwirksamkeit ge-
gen Omikron-Variante 

 

Kinderimpfung 
- Stakeholderkommunikation mit Informationen zu zusammenhän-

gende Themen (insbesondere Logistik), Ende Woche  

 

Auffrischimpfung + Anpassung Myokarditis u30 
- Publikation der jeweiligen Version in FR in den nächsten Tagen 
- Infomaterialen für Gesundheitsfachpersonen und Bevölkerung wer-

den ab dieser Woche sukzessive publiziert, Webtexte FAQ seit Frei-
tag aktualisiert  

 

Vereinfachung Fragebogen für die Impfregistrierung und -doku-

mentation 

Vaccination IT hat auch auf Wunsch von vielen Kantonen den Fragebo-

gen für die Impfregistrierung vereinfacht. Wo möglich, wurden Fragen 

vereinfacht, verkürzt oder ganz weggelassen, wenn diese für die Priori-

sierung nicht mehr erforderlich waren. Diese Überarbeitung erfolgte in 

Zusammenarbeit und Absprache mit AG Impfung, AG Lage, Impfmonito-

ring und Impfoffensive. Die Vereinfachung des Fragebogens ermöglicht 

eine unkompliziertere Registrierung und dient der Zugangserleichterung 

für die Impfwilligen. 
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tuell Österreich mit den Tagesfallzahlen überholt – die Lage in Österrei-

chischen Spitälern wird mit aktuell 642 schwer erkranken Menschen als 

dramatisch beschrieben. 

 

Impfen: Die NZZ widmet sich in einem Artikel der «auffälligen Impfskep-

sis im deutschen Sprachraum». Anbei zusammengefasst die Gründe: 

 Fehlender Bergamo-Schock 

 Rechte umgarnen Skeptiker 

 Beliebte sanfte Medizin / Alternativmedizin  

 Die Balkan-Diskussion (Reiseverhalten und tiefe Impfquote in 

Südosteuropa) 

 Föderalismus als Bremse 

 

Contact Tracing: Gemäss mehreren Medienberichten geschah nach 

der Landung in Kloten erst einmal nichts. Keine flächendeckenden 

Tests, kein Contact-Tracing, keine Informationen darüber, was jetzt zu 

tun sei. Das Zürcher Contact Tracing ist laut eigenen Angaben «sehr be-

lastet» - die NZZ schreib von einer Überlastung.  

 

International: Der künftige deutsche Kanzler Olaf Scholz spricht sich für 

eine Impfpflicht und für Sofortmassnahmen aus. Geschäfte und Veran-

staltungen sollen Geimpften und Genesenen vorbehalten sein. 

 

Testen: Aktuell führen Schweizer Labors rund 50000 PCR- und Antigen-

tests pro Tag durch. Das BAG hat die Kapazität bei 50000 pro Tag an-

gesetzt. Hier fängt für Philipp Walter (Leiter Labormedizin an den Solo-

thumer Spitälern) das Problem an. Das BAG habe über diese Kapazität 

nie mit uns gesprochen und nehme bei der Anpassung von Vorgaben 

keine Rücksicht auf potenziell limitierte Ressourcen bei den Praktikern 

an der Front.  

 

Internetseiten 

Seit Beginn 2021 rund 92 Mio. Besuche. 

Seitenbesuche gesamte BAG Webseite 1.11.2021 – 30.11.2021 

 
Derzeit meist besuchte Seite: Liste der Länder mit besorgniserregender 

Virusvariante; Einreise in die Schweiz 

 

 Folgende Webseiten wurden angepasst: 

 

Einreise in die 

Schweiz            

Seit dem 26.11.2021 Verschärfung der Einreisere-

geln: Quarantäne sowie Testpflicht für Einrei-

sende. Gilt auch für geimpfte sowie genesene 

Personen. 

 Weitere ausländische Zertifikate werden für die 

Einreise in die Schweiz akzeptiert. 
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Liste der Län-

der mit b. Vi-

rusvariante 

Seit dem 26.11.2021, 20:00 Uhr, stehen diverse 

Länder auf der Liste der Länder mit besorgniser-

regender Virusvariante. 

 Update der Liste erfolgte am 27.11., 29.11. und 

30.11.  

Erhalt und Gül-

tigkeit des Co-

vid-Zertifikats 

Seit dem 30.11.2021 können auch Personen, die 

eine Reise in die Schweiz planen UND mit einem 

WHO-Impfstoff geimpft wurden ein Schweizer Co-

vid-Zertifikat beantragen. Gültigkeitsdauer = 30 

Tage & Gültig NUR in der Schweiz. 

Impfung Die Auffrischimpfung mit einem mRNA-Impfstoff 

ist für alle Personen ab 16 Jahren empfohlen. 

Auslandreisen 

und weltweite 

Zahlen 

Weitere Länder akzeptieren das Covid-Zertifikat 

und haben der gegenseitigen Anerkennung zuge-

stimmt. 

 Bundesrat empfiehlt, auf Reisen in Länder mit be-

sorgniserregender Virusvariante zu verzichten. 

Isolation und 

Quarantäne 

Dokument «Anweisungen zur Quarantäne» wurde 

aktualisiert. 

 Befreiung von Quarantäne mit positivem Antikör-

pertest. 

Testen Aktualisierung der FAQ: Ich habe ein positives 

Testresultat erhalten. Was sagt mir das Testresul-

tat aus? 

 
Anfragen per E-Mail  (Woche vom 24.11.2021- 30.11.2021) 

Statistik: ca.450 tägliche Mailanfragen (Eingang, ∅) (+63%) 

 

Social Media (SoMe) (Woche vom 24.11.2021- 30.11.2021) 

Statistik: Total Kommentare: 3’916 in dieser Woche (+ 3%) 

 

Infolines (Woche vom 23.11.2021 – 29.11.2021)  

Statistik: Total entgegengenommene Anrufe: 22’208 in dieser Wo-

che  (+ 16%)  

 

Coronavirus-Check (Woche vom 23.11.2021 – 29.11.2021)  

Statistik: Total Durchführungen: 9’973 in dieser Woche (+ 22.5%), 

85% Empfehlung zum Test 

Seit Aufschaltung am 21.03.2020 total 2'671'039 Durchführungen 
 

Häufigste Themen: 

Reisen (klares Top-Thema): Diverse Reisefragen (Quarantäne und Te-

stung, gilt das auch für Geimpfte?) 90% der Reisefragen beziehen sich 

auf Transit durch die Schweiz 

Impfen: Wann kommt Novavax?; Wann ist der Booster endlich für alle 

möglich? 

Covid-Zertifikat: Verlängerung Genesungs-Zertifikat nicht eingetroffen; 

AK-Test gemacht, wann kommt Zertifikat dafür?; weiterhin viele Korrek-

turanfragen (Namensanpassungen, falsche Geburts- oder Impfdatum / 

immer noch kein Zertifikat erhalten; Labore teilen Kunden mit, BAG 

stelle Zertifikate aus, Bürger wenden sich an uns; Nationale Antrags-

stelle: Rückerstattung bitte!, Fragen zu abgelehnten Anträgen, Prüfung 

dauert länger als 5 Tage; zahlreiche Meldungen zu Betrugsangeboten 

(falsche Zertifikate). 
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6 Planung der Fachdiskussionen und COVID Boards laufende und 

kommende Woche 

 

 

7 Pendenzen  

 

 



 
 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI 

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Krisenorganisation COVID-19 

 

 

Protokoll der 192. Sitzung 
Taskforce BAG Covid-19 

 

 

Datum: 08.12.2021 

Ort: Skype 

Zeit: 11:00 – 13:00 Uhr 

Leitung: CKO 

Protokoll:  

Teilnehmer  

 GRL,  

 LAN,  MAV, 

 PMA,  

 VGS,  

 

 (BABS),  (GS-EDI),  (SECO), 

 (BABS), A. Stettbacher (KSD) 

 

Nr. Inhalt Wer 

1 Begrüssung und Verabschiedung Protokoll TF-Leitung 

 Begrüssung TF-Leitung 

 Protokoll der letzten Sitzung 

Das Protokoll ist genehmigt.  

 

TF-Leitung 

2 Lagebericht / aktueller Stand  

 Lageberichte 

Präsentation (AG Überwachung: LINK) (KSD: LINK) 

Die Daten auf dem Dashboard werden täglich um ca. 13.30 Uhr aktuali-

siert. 

 

Die AG Internationales gibt einen Überblick über die verschiedenen 

Massnahmenanpassungen aufgrund von Omikron in diversen Ländern: 

LINK  

Lagebericht KSD 

 

Übersicht Spitalbelegung: (↗) 

 Aktuell verfügen 2 Kantone über keine zertifizierten Betten mehr. 

 4 Kantone nutzen nicht zertifizierte Betten. 

 5 neue Koordinationsfälle. 

Akutpatienten im Detail: (↗) 

 Wir haben eine Bettenauslastung von 84% der Akutbetten. 

 Der Anteil an COVID-Patienten beträgt 7 % (+ 22.3 % / in den 

letzte 5 T-Trend).  

Auf den Intensivstationen: (↗) 

AG Überwachung, 

KSD, Berater/innen 

und ggf. AG Ges. Aus-

wirkungen 
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 FFP2-Masken: Es gibt keinen Anlass, die aktuellen Empfehlungen 
anzupassen und zu FFP2-Masken zu raten. Der Blick schreibt dazu, 
dass das BAG Laien das das Tragen von FFP2-Masken nicht zutraut, 
was so nicht gesagt wurde und auch nicht so auf der Website steht. 

 

Auffrischimpfung: Hohes Impftempo kann das Gesundheitswesen ent-

lasten und die fünfte Corona-Welle brechen. Deshalb soll die Armee un-

terstützen. Gemäss Brigadier Droz sind inzwischen neben Jura auch 

aus dem Wallis und aus Neuenburg Gesuche eingetroffen. Noch diese 

Woche könnten die ersten Einsätze erfolgen. Sie werden von Sanitäts-

durchdienenden geleistet. Bis zu 2500 Dienstleistende stünden für ver-

schiedene Aufgaben zur Verfügung.  

 

Situation auf den Intensivstationen: Verschiedene Medien berichten 

über die Situation in den Intensivstationen und auch über die Probleme, 

die sich stellen. Zum Beispiel der Ausbau von Kapazitäten ein Problem, 

weil das Personal fehlt. Einige Ungeimpfte versprechen, dass sie im 

Ernstfall auf Intensivpflege verzichten. Doch die Realität sieht anders 

aus, wie Intensivmediziner berichten. Wenn die Atemnot kommt, wenn 

die Familie am Bett steht, dann geht man nicht freiwillig und aus Prinzip 

in den Tod. 

 

Eindrückliche Zusammenfassung verschiedener Stimmen: Corona 

Schweiz: Diese 10 Personen von der Front sprechen Klartext 

(watson.ch) (u.A. Video aus dem Spital Grabs) 

 

Sonstiges 

 Kampagne: Heute startet die Kampagne mit dem neuen Sujet 
(orange). Eine entsprechende Medienmitteilung wurde gestern 
versendet. 

 Covid-19-Newsboard: Eigener Bereich für Omikron eingerichtet.  

 PdP vom 14.12.2021: Angedacht: Fokus Kinderimpfung mit 
Christoph Berger.  

 

Internetseiten 

Seit Beginn 2021 rund 97 Mio. Besuche. 

Seitenbesuche gesamte BAG Webseite 8.11.2021 – 07.12.2021 

 
 

Derzeit meist besuchte Seite: Einreise in die Schweiz (1); Massnahmen 

und Verordnungen (2) 

 

 Folgende Webseiten wurden angepasst: 

 

Einreise in die 

Schweiz            

Neue Einreiseregeln: Testpflicht für 

alle Einreisenden 

Liste der Länder mit b. Vi-

rusvariante 

Seit dem 4.12.2021 befinden sich 

keine Länder mehr auf der Liste 
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Massnahmen und Verord-

nungen 

Verschärfung Zertifikats- und Masken-

pflicht  

 Neue Übersichtsgrafik 

Schutzkonzepte Anpassungen gemäss der neuen Ver-

ordnung 

Erhalt und Gültigkeit des 

Covid-Zertifikats 

Neue Gültigkeitsdauer eines Antigen-

Schnelltest = 24Std. 

Einsatz des Covid-Zertifi-

kats 

Seit dem 6.12.2021: Änderung der Ein-

satzbereiche 

Informationen für Prüfer 

des Covid-Zertifikats 

Video: wie prüfe ich ein Covid-Zertifi-

kat? 

Krankheit, Symptome, Be-

handlung 

Informationen zur Virusvariante OMIK-

RON 

Auslandreisen und welt-

weite Zahlen 

Weitere Länder akzeptieren das Covid-

Zertifikat und haben der gegenseitigen 

Anerkennung zugestimmt. 

Testen Hervorhebung der Vorteile von gepool-

ten PCR Speicheltests und die Mög-

lichkeit der Teilnahme unter www.pool-

tests.ch 

 
Anfragen per E-Mail  (Woche vom 01.12.2021- 07.12.2021) 

Statistik: ca. 790 tägliche Mailanfragen (Eingang, ∅) (+75%) 

 

Social Media (SoMe) (Woche vom 01.12.2021- 07.12.2021) 

Statistik: Total Kommentare: 3’339 in dieser Woche (-14.8%) 

 

Infolines (Woche vom 30.11.2021 – 06.12.2021)  

Statistik: Total entgegengenommene Anrufe: 22'087 in dieser Wo-

che  (-0.5%)  

 

Coronavirus-Check   

Statistik wurde eingestellt, weil abgeschaltet 
 

Häufigste Themen BAN 

Email: 

Reisen (klares Top-Thema, ca. 95% aller Anfragen): Testung, gilt das 

auch für Geimpfte? Transitfragen, Ausnahmen von der Testpflicht für bi-

nationale Beziehungen? Frust, dass auch Geimpfte Testung selber zah-

len müssen. Frust über zu kurze Frist bei der Umsetzung (Testung war 

für Rückreise gar nicht mehr möglich). 

Impfen: Wann kommt Novavax? 

Massnahmen: Unklarheiten 2G in Firmen und Betrieben (ohne Maske?) 

Covid-Zertifikat: Nationale Antragsstelle: Rückerstattung bitte!, Fragen 

zu abgelehnten Anträgen, Prüfung dauert länger als 5 Tage 

 

SoMe: Reisende regen sich über Testregime auf, vor allem Geimpfte 

und Genesene verstehen es nicht und wollen Tests auch nicht selber 

bezahlen (viel Unverständnis und Beleidigungen diesbezüglich); Re-

gimewechsel für Einreise zu kurzfristig, keine Testung mehr möglich; 

Problem bei SMS Versand zur Einreisequarantäne: Viele erhalten SMS 

fälschlich, warum?; Verwirrung bezüglich Daten der Anpoassungen (4. 

Dezember Einreise, 6. Dezember Massnahmen); Neue Diskussionen zu 









 
 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI 

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Krisenorganisation COVID-19 

 

 

Protokoll der 193. Sitzung 
Taskforce BAG Covid-19 

 

 

Datum: 15.12.2021 

Ort: Skype 

Zeit: 11:00 – 13:00 Uhr 

Leitung: CKO 

Protokoll:  

Teilnehmer  

 GRL,  

 LAN,  

MAV,  PMA,  

 VGS,  

 

 

 (KSD),  (GS-EDI),  (SECO), 

 (GS-EDI),  (BABS),  

 

 
Nr. Inhalt Wer 

1 Begrüssung und Verabschiedung Protokoll TF-Leitung 

 Begrüssung TF-Leitung 

 Protokoll der letzten Sitzung 

Das Protokoll ist genehmigt.  

 

TF-Leitung 

2 Lagebericht / aktueller Stand  

 Lageberichte 

Präsentation (AG Überwachung: LINK) (KSD: LINK) 

Die Daten auf dem Dashboard werden täglich um ca. 13.30 Uhr aktuali-

siert. 

 

Lagebericht KSD 

 

Übersicht Spitalbelegung: (↗) 

 Aktuell verfügen 4 Kantone über keine zertifizierten Betten mehr. 

 6 Kantone nutzen nicht zertifizierte Betten. 

 13 neue Koordinationsfälle. 

Akutpatienten im Detail: (↗) 

 Wir haben eine Bettenauslastung von 84% der Akutbetten. 

 Der Anteil an COVID-Patienten beträgt 8 % (+ 4.3 % / in den 

letzte 5 T-Trend).  

Auf den Intensivstationen: (↗) 

 Die Bettenauslastung der Intensivbetten beträgt 83%. 

 Wir haben eine Bettenauslastung von 87 % der zert IPS-Betten. 

 Der Anteil COVID-Patienten beträgt 41% (+ 1.7 % / in den letzte 

5 T-Trend). 

AG Überwachung, 

KSD, Berater/innen 

und ggf. AG Ges. Aus-

wirkungen 
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Falls eine dreifache Impfung vor schweren Krankheitsverläufen weiter-

hin gut schützt, besteht laut Stadler die Herausforderung in den rasch 

ansteigenden Fall- und damit auch Hospitalisationszahlen.  

 

Falls aber auch die Auffrischimpfung nur schlecht vor schweren Omik-

ron-Verläufen schützt, braucht es neue Impfstoffe. Stadler geht davon 

aus, dass diese erst im Frühling in Sicht wären. 

 

Die Konsequenz beim schlechteren Szenario ist aus Sicht der Wissen-

schaft klar. Die Viruszirkulation müsste dann durch eine starke Kontakt-

reduktion gebremst werden, um die Bevölkerung vor vielen schweren 

Verläufen zu schützen. Die Omikron-Pandemie könnte im schlimmsten 

Fall zu erneuten Schliessungen führen. 

 

Empfohlene Massnahmen: Neben Booster-Impfungen und Tests, wird 

empfohlen die Maskenpflicht in Innenräumen konsequenter anzuwen-

den 

 

Impfempfehlung für Kinder: Fünf bis Elfjährige können ab Januar ge-

impft werden. Zum Einsatz kommt ausschliesslich ein besonderes Vak-

zin von Pfizer. Die Empfehlung gelte vor allem für Kinder, die wegen ei-

ner chronischen Erkrankung bereits gesundheitlich stark belastet seien. 

 

Lösung für die Probleme Genesener mit positivem PCR-Test auf 

Reisen: Die Fluggesellschaften wurden informiert, dass sie positiv ge-

testete Passagiere trotzdem zum Boarding zulassen dürfen, sofern 

diese über ein ärztliches Attest als Genesene und zusätzlich über einen 

negativen Antigen-Schnelltest (max. 24 Stunden alt) verfügen. 

 

Sonstige Themen in den Medien: 

 

Armee im Einsatz (NZZ): Der Jura war der erste Kanton, der für die 

Booster-Kampagne die Hilfe des Militärs anforderte. Wenig später ka-

men Neuenburg, Wallis und Freiburg hinzu. Die Soldaten seien alle 

«extrem motiviert», und es sei in der andauernden Krise noch nie vorge-

kommen, dass sich einer geweigert habe. Verschiedene Medien haben 

vom gestrigen Besuch im Impfzentrum Délemont berichtet und diesen 

Eindruck bestätigt. Brigadier Droz hat ausserdem am PdP aufgerufen, 

dass sich Freiwillige melden sollen. 

 

Diskussion um Zertifikatspflicht für 12 – 15 Jährige: Es gebe keinen 

Grund, 12- bis 15-Jährige von der Zertifikatspflicht auszunehmen – die 

Massnahmen müssen der epidemiologischen Realität entsprechen, sagt 

Philippe Eggimann (Präsident der Westschweizer Ärztegemeinschaft). 

Auch Politikerinnen und Politiker unterstützen eine tiefere Altersgrenze. 

(GLP und SP pro / SVP und FDP kontra) 

 

 

Vorgezogene Weihnachtsferien: Nach dem Aargau hat gestern auch 

der Kanton Bern beschlossen, den Unterricht eine Woche früher als ge-

plant auszusetzen. Nidwalden hat den Schulstart nach den Weihnachts-

ferien auf den 6. Januar verschoben, drei Tage später als geplant.  
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Internetseiten 

Seit Beginn 2021 rund 99 Mio. Besuche. 

Seitenbesuche gesamte BAG Webseite 15.11.2021 – 14.12.2021 

 
 

Derzeit meist besuchte Seite: Einreise in die Schweiz (1); Situation 

Schweiz (2) 

 

 Folgende Webseiten wurden angepasst: 

 

Testen            - Grafik: Vorgehen Testen eingefügt 
- Wartezeit auf Resultat PCR-Test an-

gepasst 
- Abschnitt «Testen bei Einreise» aktua-

lisiert 

Covid-Zertifikat: Infor-

mationen für Prüfende 

In der “COVID Certificate Check”-App 

(Prüf-App) kann neu zwischen 2G und 3G 

Prüfmodus gewählt werden 

Masken - Anpassungen an die geltenden Mass-
nahmen 

- Überarbeitung Abschnitt Atemschutz-
masken FFP2 

Impfung Abschnitt «vollständig geimpft» aktuali-

siert 

Neue FAQs: 
- Soll ich eine Auffrischimpfung ma-

chen, wenn ich schwanger bin? 
- Weshalb wird Personen unter 30 Jah-

ren die Impfung vorzugsweise mit dem 
Impfstoff von Pfizer/BioNTech emp-
fohlen? 

- Ich habe eine Einladung für die An-
meldung zur Auffrischimpfung erhal-
ten. Nach der vollständigen Impfung 
war ich aber mit dem Coronavirus infi-
ziert. Brauche ich eine Auffrischimp-
fung? 

 
Anfragen per E-Mail  (Woche vom 08.12.2021- 14.12.2021) 

Statistik: ca. 533 tägliche Mailanfragen (Eingang, ∅) (-33%) 

 

Social Media (SoMe) (Woche vom 08.12.2021- 14.12.2021) 

Statistik: Total Kommentare: 3’538 in dieser Woche (+5.9%) 

Infolines (Woche vom 07.12.2021 – 13.12.2021)  

Statistik: Total entgegengenommene Anrufe: 23’592 in dieser Wo-

che  (+6.8%)  

 

Häufigste Themen  

Bürgeranfragen Email: 

Reisen (klares Top-Thema, ca. 95% aller Anfragen): Testung, gilt das 









 
 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI 

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Krisenorganisation COVID-19 

 

 

Protokoll der 194. Sitzung 
Taskforce BAG Covid-19 

 

 

Datum: 22.12.2021 

Ort: Skype 

Zeit: 11:00 – 13:00 Uhr 

Leitung: CKO 

Protokoll:  

Teilnehmer  

 GRL,  

 LAN,  MAV,  

 VGS,  

 

 

A. Stettbacher (KSD),  (BABS),  

(SECO),  (SECO),  (BABS),  

Nr. Inhalt Wer 

1 Begrüssung und Verabschiedung Protokoll TF-Leitung 

 Begrüssung TF-Leitung 

 Protokoll der letzten Sitzung 

Das Protokoll ist genehmigt.  

 

TF-Leitung 

2 Lagebericht / aktueller Stand  

 Lageberichte 

Präsentation (AG Überwachung: LINK) (KSD: LINK) 

Die Daten auf dem Dashboard werden täglich um ca. 13.30 Uhr aktuali-

siert. 

 

Lagebericht KSD 

 

Übersicht Spitalbelegung: (↗) 

 Aktuell verfügen 2 Kantone über keine zertifizierten Betten mehr. 

 6 Kantone nutzen nicht zertifizierte Betten. 

 6 neue Koordinationsfälle (seit 15.12). 

Akutpatienten im Detail: (↗) 

 Wir haben eine Bettenauslastung von 78% der Akutbetten. 

 Der Anteil an COVID-Patienten beträgt 8 % (+ 6.6 % / in den 

letzte 5 T-Trend).  

Auf den Intensivstationen: (↗) 

 Die Bettenauslastung der Intensivbetten beträgt 80%. 

 Wir haben eine Bettenauslastung von 85 % der zert IPS-Betten. 

 Der Anteil COVID-Patienten beträgt 46% (+ 6.9 % / in den letzte 

5 T-Trend). 

AG Überwachung, 

KSD, Berater/innen 

und ggf. AG Ges. Aus-

wirkungen 
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Schnelltest-Engpässe: Seit einer Woche sind in vielen Apotheken die 

Corona-Selbsttests knapp. Jetzt bahnt sich eine Entspannung an: Letz-

ten Freitag sei gemäss eines grossen Importeurs eine Ladung mit meh-

reren Millionen Tests aus China eingetroffen. 

 

Internetseiten 

Seit Beginn 2021 rund 103 Mio. Besuche. 

Seitenbesuche gesamte BAG Webseite 22.11.2021 – 21.12.2021 

 
 

Derzeit meist besuchte Seite: Einreise in die Schweiz (1); Massnahmen 

und Verordnungen (2) 

 
Folgende Webseiten wurden angepasst: 

 

Einreise in die Schweiz Neue Regeln für Einreise in die 

Schweiz 

Massnahmen und Verord-

nungen 

Verschärfung der Massnahmen 

Impfung Auffrischimpfung neu ab 4 Monaten 

Covid-Zertifikat: Informatio-

nen für Prüfende 

 Informationen für Prüfende zu 

den Prüfmodi 3G, 2G, 2G+ und T 

 Neues Erklärvideo und Flyer 

Einsatz des Covid-Zertifi-

kats 

 Anpassung der Einsatzbereiche 

 Erklärung der Begriffe 3G, 2G 

und 2G+ 

 
Anfragen per E-Mail  (Woche vom 15.12.2021- 21.12.2021) 









 
 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI 

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Krisenorganisation COVID-19 

 

 

Protokoll der 195. Sitzung 
Taskforce BAG Covid-19 

 

 

Datum: 29.12.2021 

Ort: Skype 

Zeit: 11:00 – 13:00 Uhr 

Leitung: CKO 

Protokoll:  

Teilnehmer  CKO,  

 

 LAN,  PMA,  

 VGS,  

 

 

BR A. Berset (GS-EDI), A. Stettbacher (KSD),  

(KSD),  (BABS),  (SECO), 

 (GS-EDI),  (BABS),  (GS-EDI),  

 

Nr. Inhalt Wer 

1 Begrüssung und Verabschiedung Protokoll TF-Leitung 

 Begrüssung TF-Leitung 

 Protokoll der letzten Sitzung 

Das Protokoll ist genehmigt.  

 

TF-Leitung 

2 Lagebericht / aktueller Stand  

 Lageberichte 

Präsentation (AG Überwachung: LINK) (KSD: LINK) 

Die Daten auf dem Dashboard werden täglich um ca. 13.30 Uhr aktuali-

siert. 

 

Lagebericht KSD 

 

Übersicht Spitalbelegung: (↗) 

 Aktuell verfügen 2 Kantone über keine zertifizierten Betten mehr. 

 9 Kantone nutzen nicht zertifizierte Betten. 

 5 neue Koordinationsfälle (seit 22.12). 

Akutpatienten im Detail: (↗) 

 Wir haben eine Bettenauslastung von 69% der Akutbetten. 

 Der Anteil an COVID-Patienten beträgt 9 % (+ 3.9 % / in den 

letzte 5 T-Trend).  

Auf den Intensivstationen: (↗) 

 Die Bettenauslastung der Intensivbetten beträgt 80%. 

 Wir haben eine Bettenauslastung von 85 % der zert IPS-Betten. 

 Der Anteil COVID-Patienten beträgt 46% (- 2.7 % / in den letzte 

5 T-Trend). 

AG Überwachung, 

KSD, Berater/innen 

und ggf. AG Ges. Aus-

wirkungen 
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Die wichtigsten Punkte:  

 Omikron sorge inzwischen für mehr als die Hälfte der Infektio-
nen in der Schweiz, und zwar bereits 55 Prozent aller Neuinfek-
tionen. Die Anzahl Neuinfektionen könnte Anfang Januar auf 
über 20'000 steigen. 

 Die Schweiz kämpft noch immer mit einer der höchsten Inziden-
zen in Europa. Obwohl die Lage in den Spitälern relativ stabil ist, 
läuft die Anzahl belegter Intensivbetten gemäss den Fachleuten 
schon heute am Limit. 

 Die Verantwortlichen diskutieren momentan, ob es eine Anpas-
sung der Quarantäneregelung für Geimpfte und Genesene so-
wie eine Verkürzung der Isolationsdauer braucht, um die kriti-
schen Infrastruktur aufrecht zu erhalten. 

 Vieles bleibt angesichts der neuen Variante aber weiterhin un-
klar. So seien bislang etwa 42 Fälle bekannt, bei denen ge-
boosterte Personen wegen einer Infektion hospitalisiert werden 
mussten. Momentan würden die Verantwortlichen von einem 
Impfschutz von zehn bis zwölf Wochen ausgehen. 

 Doppelt Geimpfte sind wegen Omikron weniger gut vor schwe-
ren Verläufen geschützt. Personen, die eine Booster-Impfung er-
halten haben, sollten über den Winter geschützt sein. Doppelt 
Geimpfte sollten – aus wissenschaftlicher Sicht – wie Unge-
impfte in Quarantäne gehen, weil sie weniger gut vor Omikron 
geschützt seien. 

 Bis zu 30 Prozent der Ansteckungen fänden innerhalb der Fami-
lie statt, sagt Rudolf Hauri. Er betont, dass man die Kontakte 
einschränken solle. 

 All diese Faktoren würden weiterhin für ein vorsichtiges Vorge-
hen sprechen.  
 

Lagebericht STF: Im jüngsten Lagebericht der Science-Taskforce wird 

festgehalten, dass eine Spital-Überlastung abgewendet werden könne, 

wenn man es schaffe, die Omikron-Ausbreitung zu verlangsamen: 

 Die Schliessung aller Orte, an denen keine Maske getragen wer-

den kann, sei eine Massnahme, die stark bremsend wirken 

würde. 

 Private Treffen wieder auf maximal zwei Haushalte zu beschrän-

ken. 

 An Schulen sollte zwei- statt nur einmal wöchentlich getestet 

werden. 

 Das Tragen von FFP2-Masken statt Hygienemasken - zum Bei-

spiel im öffentlichen Verkehr wird auch empfohlen. 

 Eine «massive Erhöhung» des Booster-Tempos und eine rasche 

Impfung der Kinder unter zwölf Jahren wären wichtig, um die 

Spitäler zu entlasten. 

 Ein massiver und schneller Ausbau der Kapazität für Schnell-

tests. 

 Ein breiter Lockdown falls Omikron häufiger zu schweren Er-

krankungen führt. 

 

Spitalbelastung: Nicht nur im Kanton Luzern wird die Triage zum realis-

tischen Szenario. Auch in Solothurn, Zürich und Freiburg sind über 90 

Prozent der Intensivbetten belegt.  

 

Quarantänedauer: In den USA wird die Quarantänedauer wegen der 

vielen Ansteckungen mit der Omikron-Variante halbiert. Infizierte ohne 

Symptome müssen sich nun nur noch fünf statt zehn Tage isolieren.  
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Impfen: Der Pfizer-Boosterschutz gegen Omikron sinkt laut einer Studie 

nach zehn Wochen markant.  

 

Internetseiten 

Seit Beginn 2021 rund 105 Mio. Besuche. 

Seitenbesuche gesamte BAG Webseite 28.11.2021 – 27.12.2021 

 

 
 

Derzeit meist besuchte Seite: Einreise in die Schweiz (1); Situation 

Schweiz (2) 

 

 Folgende Webseiten wurden angepasst: 

 

Schutzkonzepte Anpassungen gemäss den neuen Massnahmen 

Testen Der Bund übernimmt die Kosten für gepoolte 

PCR-Speichel-Tests, gepoolte PCR-Tests, orga-

nisierte repetitive Tests und Antigen-Schnell-

tests. 

Masken - Anpassungen gemäss den neuen Massnah-

men 

- Anpassung Abschnitt Atemschutzmasken 

Einreise in die 

Schweiz 

- Anpassung Ausnahme Einreiseformular- und 

Testpflicht für Bewohner/innen aus Grenzge-

bieten 

- Novavax neu auf der Liste der anerkannten 

Impfstoffe für die Einreise 

- Abschnitt zu ausländischen Zertifikaten 

wurde erneut aufgenommen und modifiziert: 

Das Zertifikat allein genügt nicht zur Ein-

reise, ebenfalls beachtet werden muss die 

Testpflicht. 

Auslandreisen 

und weltweite 

Zahlen 

Neben dem Covid-Zertifikat und dem Pass/der 

ID sollte auch ein allfälliger Impf- oder Gene-

sungsnachweis mit ins Ausland genommen wer-

den, um eine Auffrischimpfung oder Genesung 

beweisen zu können. 

Impfung - Neue FAQs zum Thema Impfung von Kin-

dern 

- FAQs zu den Varianten aktualisiert 

- Neues Merkblatt: Impfung von Kindern 

Erhalt und Gül-

tigkeit des Co-

vid-Zertifikats 

Hinweis, dass für die Auffrischimpfung ein neues 

Zertifikat ausgestellt wird, welches 365 Tage 

gültig ist 








